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Waldbad Bad Erna

Schlagwörter: Gaststätte 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Schönborn (Brandenburg)

Kreis(e): Elbe-Elster

Bundesland: Brandenburg

 

Das Waldbad Bad Erna entwickelte sich nach der Auskohlung des gleichnamigen Bergbaugebiets (Kohleabbau: 1873-1920) seit

1927 zum Ziel für Badende. Die verbliebenen Restlöcher füllten sich nach der Einstellung des Bergbaus mit Grundwasser. Die

Böschungen wurden eingeebnet, um sie für den Betrieb eines Strandbads zu nutzen. Damit ist das Bad Erna das wahrscheinlich

älteste rekultivierte Naherholungsgebiet in der Lausitzer Bergbaufolgelandschaft.

Insbesondere in den 1960er Jahren wurde Bad Erna ein immer beliebteres Ausflugsziel und es erfolgte die Erweiterung um weitere

Gebäude (Erweiterung der Waldschänke), Kinderspielplätze und Badeanlagen (Sprungturm, Steg usw. sind nicht erhalten). In

dieser Zeit entstanden auch Datschen um die Seen, sodass das Waldbad heute den einzigen frei zugänglichen Uferabschnitt

bildet.

Das Waldbad wird noch heute genutzt. Aus der Gründungszeit sind zwei Kassenhäuser und ein Umkleidehaus mit

Bademeisterhaus erhalten, die um 2018 saniert wurden. Dabei bewahrte man das Erscheinungsbild der eingeschossigen

Holzbauten mit vertikal gefügten Brettern, flachen Pultdächern und der Beschriftung am Umkleidehaus.

Mit Eröffnung des Waldbads wurde auch die Waldschänke Bad Erna eröffnet, die der Bewirtung der Badegäste diente und bis

heute in Betrieb ist. Das Gebäude wurde mehrfach erweitert und die Terrasse mit Seeblick und Springbrunnen erhielt eine

Überdachung; sie war einst ein beliebtes Postkartenmotiv.

  

   Datierung: 

   

 Erbauung: 1927

   

 Erweiterung: 1960/1970

   

 Sanierung: um 2018 (Gebäude des Waldbads)

   

Waldbad Bad Erna
Fotograf/Urheber: Kaja Boelcke

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000150
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   Quellen/Literaturangaben: 

   

 https://www.waldschaenke-bad-erna.de/de/startseite.html

   

 Naturparkverwaltung und Naturwacht im Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft: Trittsteine der Bergbaugeschichte im

Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft, Informationstafel, Bad Erna.

   

 

  

   BKM-Nummer: 32001037
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Waldbad Bad Erna

Schlagwörter: Gaststätte
Ort: Schönborn
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 35 37,55 N: 13° 33 43,87 O / 51,59376°N: 13,56219°O
Koordinate UTM: 33.400.404,73 m: 5.716.836,51 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.400.501,09 m: 5.718.678,69 m
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